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Schlossparks Der unschätzbare Wert unserer Schlossparks zeigt sich

manchmal erst, wenn Schäden auftreten

Stadtplätze Sie variieren in Form und Funktion und lassen sich so 

kategorisieren. Eine Handreichung für Stadtplaner

Dark Sky Parks Dark Sky Parks laden in die Dunkelheit zum Sterne 

gucken ein. Sie setzen damit ein Signal gegen Lichtverschmutzung 



er professionelle Einsatz von
Pflanzen ist das Besondere am Beruf

des Landschaftsgärtners. Angesichts einer
ohnehin nicht vollständig zu erfassenden,
zudem durch neue Sorten kontinuierlich
wachsenden Pflanzenvielfalt gilt es, den
Einstieg zu erleichtern und den Überblick zu
behalten. Hier setzt das „Handbuch“ ein,
konzipiert als Nachschlagewerk für Auszubil-
dende, Landschaftsgärtner und Landschafts-
architekten. 

Im Mittelpunkt steht die Kenntnis und
Verwendung der für die Berufspraxis 
wesentlichen Nadelgehölze, Laubbäume und
Sträucher sowie von Stauden als mehrjährig
ausdauernde, aber nicht verholzende Pflanzen.
Das breit angelegte, dennoch auf Wesentli-
ches reduzierte, mit Praxisbeobachtungen
angereicherte Buch ist eine Alternative zu
umfangreichen Standardwerken, die sich in
der Regel entweder nur Gehölzen oder 
ausschließlich Stauden widmen. 
Es bietet eine hohe Informationsdichte in
kompaktem Format.

D – lexikalisch geordnete Pflanzengattungen
– gültige botanische Nomenklatur, Zugang

auch über ungültige Nebennamen
(Synonyme)

– Gattungs-, Art- und Sortenkennzeichen, 
Bestimmungshilfen

– Herkünfte und Standortansprüche
– Verwendungs- und Pflegehinweise, 

Sortenempfehlungen 
– einfacher, in der Lehre erprobter 

Knospenschlüssel für Laubgehölze im
Winterzustand

– Planungshilfe für Wechselflor
– deutsch-botanisches Namensverzeichnis

A U S  D E M   I N H A L T :

Zur Verwendung für die berufliche Praxis 

W. BORCHARDT

Handbuch Pflanzen 
im Garten- und
Landschaftsbau 
280 Seiten, 418 vierfarbige Abbildungen,
340 Strichzeichnungen 

ISBN 978-3-87617-117-3

€ 98,–

ieses Buch soll dem für Bäume
Verant wort lichen helfen, zielge-

richtet und nachvollziehbar die Sicherheit der
Bäume zu beurteilen, um der Verkehrssiche-
rungspflicht nachzukommen. 

Es basiert auf langjähriger Forschungs arbeit
und gutachterlicher Praxis der Autoren. Mit
ihm wird der Nutzer in die Lage versetzt, in
der Technik allgemeingültige Regeln für die 
Sicherheit einer Konstruktion auch bei
Bäumen anzuwenden. 

Das Buch dient ebenso der Feststellung 
der statischen Gegebenheiten, mittels der
Methode der Statisch Integrierten Abschät-
zung (SIA) zur Behebung von Sicherheitsmän-
geln durch den Baumpfleger mit Hilfe eines
gezielten Schnittes oder statischer 
Hilfsmittel, wie der Kronensicherung. Eine
richtig angesetzte, auf statischen Regeln
beruhende Baumkontrolle erhöht die 
Sicherheit, erhöht die Standzeit der Bäume,
senkt die Kontrollzyklen und damit die 
Kosten in der Baumpflege. 

D – Die Baumzeit 
– Die Baumbiologie
– Die Baumstatik – Statik und Dynamik 

des Baumes
– Die Diagnose
– Die Konsequenzen für die Baumpflege
– Anhänge und Tabellen
– Literatur
– Schlagwörter

A U S  D E M   I N H A L T :

Sicherheit und Kontrolle der Bäume

L. WESSOLLY, M. ERB

Handbuch der Baumstatik 
und Baumkontrolle
288 Seiten, 660 vierfarbige Zeichnungen,
26 Tabellen. 

ISBN 978-3-87617-128-9

€ 106,–

2. völlig überarbeitete und
erweiterte Auflage



Liebe Leserin, lieber Leser

Editorial

ie ältesten Burganlagen und Schlösser in Deutschland reichen

bis in die frühromanische Zeit zurück und gründen häufig auf

älteren römischen Kastellen. Noch heute sind tausende Schlös-

ser und Burganlagen vorhanden, die fast alle von Parks und Gärten

umgeben sind.

Dieser unfassbar große Schatz wird häufig erst dann von der Öffent-

lichkeit wahrgenommen, wenn er in Frage steht. Etwa nach dem Sturm

Ela, der allein in Düsseldorf 30 000 Bäume derart beschädigte, dass

sie gefällt werden mussten. Auch Gebäude wurden in Mitleidenschaft

gezogen. 

Probates Mittel zum Erhalt der Gartendenkmäler sind Parkpflege-

werke. In Düsseldorf stellte man jedoch bei der Aufnahme der Schäden

fest, dass viele der geschädigten Bäume in keinem Kataster zu finden

waren. Schnelles Handeln der Verantwortlichen beim Registrieren ver-

hinderte, dass das Wissen über dieses gartenkulturelle Erbe verloren

ging. Eine Spendeninitiative half, neue Bäume zu pflanzen, die natur-

gemäß weder in Größe und Form an die ehemaligen Gartendenkmäler

heranreichen noch ihrem ökologischen Wert entsprechen können.

Das Unwetter und die große Spendenbereitschaft haben jedoch deut-

lich gemacht, wie verletzlich Gartendenkmäler sind, welche hochquali-

tative Pflege sie benötigen und welche enorme Bedeutung sie für die

Identität der Bürger mit ihrer Stadt haben.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Mechthild Klett

D



Dieser Ausgabe liegen Prospekte folgender Inserenten bei:
Deutsche Bundesgartenschau Gesellschaft mbH, 53173 Bonn,
FLL Forschungsges. Landschaftsentwicklung Landschaftsbau 
e. V., 53111 Bonn, 
GEFA-Produkte Fabritz GmbH, 47800 Krefeld, 
HTG Produkte für Transport und Garten GmbH, 63303 Dreieich,
L. Michow & Sohn GmbH, 22143 Hamburg.
Wir bitten unsere Leser um Beachtung!

Der Platz im Sony Center in Berlin hat die seltene Form des
überdachten Platzes. Foto: Robert Bischer

Die Beweidung von Schlossparks hilft Pflegezeit und Kosten zu
sparen und erzeugt historische Authentizität. Foto: M. Schwahn

Die Milchstraße kann nur in sehr dunklen Regionen in
Deutschland entdeckt werden. Großstädter müssen Dark Sky
Parks besuchen, um sie sehen zu können. Foto/Montage: 
Florian Schickling

Gartenhäuser mit verspielter Formenvielfalt und Raumwir-
kung. Durch die Jahrhunderte hinweg bis heute Stätten bür-
gerlichen Villenlebens. Foto: Landschaftsbau Boku Wien
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Veranstaltungen

Stadt+Grün 1020154

VERANSTALTUNGEN

17.4.–18.10. Landesgartenschau
Landau → http://lgs-landau.de/

18.4.–11.10. Bundesgartenschau Havelregion 2015
Brandenburg  → www.buga-2015-havelregion.de
a. d. Havel, Premnitz,
Rathenow, Amt 
Stölln, Havelberg

25.4.–11.10. Landesgartenschau Oelsnitz
Oelsnitz → www.landesgartenschau-oelsnitz.de

1.5.–31.10. Expo 2015 
Mailand → www.expo2015.org

6./7.10. Energiedrehscheibe Nord-Westdeutschland
Oldenburg – Kompensationen sinnvoll gestalten

→ www.verband-flaechenagenturen.de

7./8.10. Seminar Jungbaumpflege
Münster-Wolbeck → Tel. 0 25 06/3 09-1 28

8.10. Der Garten von Karl Foerster in 
Berlin, Potsdam-Bornim
Schloss Glienicke → Tel. 0 30/8 05 86 75 11

9.10.–11.10. Ausstellung, Fachsymposium 
Tulln, Die Gärten der Zukunft – Neue Gartenräume
Österreich in Europa und Preisverleihung

→ www.naturimgarten.at/award/symposium

11.10. – 11.10. Erlebnistag Kloster
Baden-Württemberg → www.schloesser-und-gaerten.de/Aktuelles

12.10.–16.10 AS Baum I – Gefährliche Baumarbeiten 
Bad Kreuznach mit der Motorsäge

→ Tel. 06 71/84 42 00

13.10. Artenschutz und Baumpflege
Braunsroda → Tel. 0 40/72 41 31-0

14./15.10. Kommunale
Nürnberg → www.kommunale.de

16./17.10. Fachtagung zur Kindersicherheit 
München auf Spielplätzen

→ www.massstabmensch.de/fachtagung- 
zur-kindersicherheit-auf-spielplatzen/

21.10. Baumkontrollen mit VTA
Karlsruhe → www.vtaseminare.de

27.10.–30.10. 24. Internationaler Kongress der IAKS 
Köln mit Internationaler Fachmesse FSB

→ www.iaks.org

27.10.–30.10. Messe Freiraum Sport Bäder, FSB
Köln → www.fsb-cologne.de

29.10. Baumforum West
Bochum → www.baumforen.de

29./30.10. City Illumination – Attraktiver Außen-
Arnsberg bereich im Einklang mit der Architektur

www.trilux-akademie.de

29.10.–31.10. Internationale Fachtagung Obstgärten: Produk-
Brixen tionsstätten, Bedeutungsträger, Kulturdenkmale

→ www.provinz.bz.it/denkmalpflege/themen/ 
bau-kunstdenkmaeler.asp

2.11.–6.11. Jungbestands- und Gehölzpflege mit 
Bad Kreuznach Freischneider und Heckenschere

→ Tel. 06 71/84 42 00

2.11.–7.11. Studierendenkonferenz Landschaft, 
Nürtingen Lasko 2015 „albtraum“

→ https://lasko15.wordpress.com/

2./3.11. Kontrolle und Wartung von Spielplätzen –
Bad Kreuznach Modul I

→ Tel. 06 71/84 42 00

2./3.11. Schnitt- und Pflegemaßnahmen in 
Warendorf Gehölzflächen

→ Tel. 0 25 81/6 35 80

4.11.–6.11. Kontrolle und Wartung von Spielplätzen –
Bad Kreuznach Modul II

→ Tel. 06 71/84 42 00

5.11. Spielplätze – Räume innerhalb eines sozialen 
Berlin, (Stadt)Gebildes
Schloss Glienicke → Tel. 0 30/8 05 86 75 11

5.11. Planungstheorie-Tagung: Von der Einfalt zur 
Aachen Vielfalt – Zwischen und mit vielen Akteuren 

der Stadtentwicklung
→ www.pt.rwth-aachen.de/tagung15

6.11. GALK-Arbeitskreis Stadtentwicklung
Frankfurt am Main Tel: 0 41 41/51 05 55

6./7.11. Wind – Wetter – Wasser, 33. Malenter Runde
Bad Malente → www.bdla.de

9.11.–13.11. AS Baum I – Gefährliche Baumarbeiten 
Bad Kreuznach mit der Motorsäge

→ Tel. 06 71/84 42 00

9.11.–13.11. Technik der Baumpflege und Einsatz der 
Bad Kreuznach Hubarbeitsbühne

→ Tel. 06 71/84 42 00

10./11.11. FLL Verkehrssicherheitstage 2015
Berlin → www.fll.de

15.11.–20.11. Fachkonferenz: The greener, the merrier? 
Paris Innovative approaches towards city 

development in France and in Germany
→ www.daad.de

17.11. Kontrolle und Wartung von Fitnessgeräten 
Warendorf und Multisportanlagen

→ Tel. 0 25 81/6 35 80

17.11. Fachtagung „Klimagerechte Stadt – 
Stuttgart Anpassungsstrategien für den Freiraum“

→ Tel. 07 11/24 07 92

17.11.–19.11. Klimakonferenz: BfN/ENCA European‚ 
Bonn Nature-based Solutions to Climate Change 

in Urban Areas and their Rural Surroundings’
→ www.jpi-climate.eu/home

19.11. Rundgang: Der Jüdische Friedhof in der 
Berlin, Jüdischer Schönhauser Allee
Friedhof → Tel. 0 30/8 05 86 75 11

1.12. Denkmalgerechte Betonerhaltung, Praxisseminar
Berlin → www.beton.org 

➔ Weitere Termine siehe unter www.stadtundgruen.de


